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Kuros und Fyes 'geheime' Gedanken. XD

Von Toki-Asakura

Kapitel 13: Tag 11

Und schon gehts weiter. Bin grade schreibwütig. hrhr e.ê

Fyes Tagebucheintrag:

Hach, huhu Tagebüchlein.
Heute haben wir endlich Sakura-chans Feder gefunden oder sollte ich eher sagen
erkämpft? <.<' Naja wie dem auch sei. ^^
Heute früh nach dem Aufstehen haben wir mit Yuuko-san gesprochen. Mit 'wir' sind
Kuro-sama und ich gemeint. Ich konnte mir nicht verzeihen, dass ich Schwärzlis Arm
eingefroren hatte und musste es einfach irgendwie wieder gut machen. Die Hexe
wusste schon von meinem Wunsch und nannte mir nun den Preis, der erforderlich war
um Kuro-rins Arm zu enteisen. Der Preis war meine restliche Magie und somit auch die
blaue Farbe meines zweiten Auges... Doch ich war bereit diesen Preis zu zahlen und so
nahm die Hexe meine Magie und heilte Kuro-wauwaus Arm. Da fiel mir wirklich ein
Stein vom Herzen...
Kuro-lin schien zwar nicht ganz einverstanden damit gewesen zu sein, was ich und
Yuuko-san gemacht hatten, aber das war mir ziemlich egal. ^-^
Nachdem das also auch geklärt war fragten wir Moko-chan wo sie die Feder nun
spürte. Und was sie dann sagte verdarb uns auf der Stelle die Laune. -.-' Sie meinte die
Schwingungen der Feder kamen genau aus der Richtung, von der wir ins Dorf
gekommen waren. *drop* Also mussten unsere 'Freunde', die Doppelgänger die Feder
haben. Wir wissen nur bis jetzt nicht wie sie die Schwingungen der Feder
unterdrücken konnten als wir bei ihnen waren.
Da wir das nun auch erfahren hatten machten wir uns auf den Rückweg zum Haus der
beiden Doppelgänger. Wir rechneten schon mit einer 'netten' Begrüßung, aber zu
unserem Erstaunen empfing uns niemand. Wir durchsuchten also per Moko-
Suchsystem das Haus nach der Feder bis wir an das Zimmer kamen, bei dem die
Schwingungen am stärksten waren. Als wir hineingingen war da aber nichts, außer
haufenweise seltsamer Geräte. Die sahen echt unheimlich aus.
Aber Kuro-chan, unerschrocken wie immer (e.ê) musste natürlich mal so ein Ding
anfassen, es hieß Berta, wenn man dem Namensschild glauben schenkte, das dran
hing. *lach* Das hat er aber sofort beräut denke ich. Da kamen Schwerter
rausgeschossen und Äxte, die hätten ihn beinah viergeteilt. Hab ich einen Schrecken
bekommen. Zum Glück konnte Blacky noch schnell genug ausweichen und bekam
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nichts ab. ^^'
Nach diesem Schockerlebnis beschlossen wir uns diesen seltsamen Apparaturen in
dem Raum nicht mehr zu nähern. Aber wo war nun die Feder?
Tja, zum Glück haben wir unser Spürhündchen Mr. Black, denn er fand heraus, dass
hinter einem Schrank ein Geheimgang war. Ganz schön scharfsinnig Sherlock Kuro.
hihi
Wir folgten dem Geheimgang und er führte uns direkt in den Keller der Villa. Dort
warteten dann auch unsere Doppelgänger und das schwarze Mokona mit Sakura-
chans Feder, wie wir vermutet hatten. Sie wollten sie uns natürlich nicht freiwillig
geben, hätten wir auch nicht vermutet. Das schwarze Mokona verschluckte die Feder,
was wir nicht gerade lustig fanden. -.-'
Kuro-platsch stürzte sich auch sofort in den Kampf gegen meinen Doppelgänger. Ich
blieb lieber bei den Kindern zurück um sie zu schützen, soweit ich es konnte so ohne
Magie. *drop* Schwärzli hatte inzwischen seine Probleme mit dem falschen Fye, denn
dieser hatte einen magischen Schutzwall um sich herum errichtet. Kuro-rin schlug
zwar ununterbrochen darauf ein, aber das brachte nichts.
Da ich keine Magie anwenden konnte musste ich mit anderen Mitteln kämpfen, denn
der falsche Kuro wollte mich und die Kinder angreifen. Ich schlug dem ihm in den
Magen und er flog gegen eine Wand. Ich war selbst erstaunt, dass ich so viel Kraft hab.
*grins* Kuro-wans Gegner hatte inzwischen zwar seinen Schutzschild verschwinden
lassen, aber schleuderte ihn nun auch gegen die Wände. Das sah schmerzhaft aus.
*drop* Leider erholte sich auch der falsche Kuro wieder ziemlich schnell und
verpasste mir einen Schlag, woraufhin ich in die Knie gehen musste. Der Schlag war
ziemlich heftig und ich hatte nicht mit ihm gerechnet. Auch Schwärzli konnte mir
diesmal nicht helfen, weil er selbst beschäftigt genug war. Also musste ich mir was
einfallen lassen. Ich stürzte mich auf den falschen Kuro und biss ihn. Das war zwar
einfach, aber wirkungsvoll. *lach* Er war richtig verdutzt. hehe Gleich auf den Biss
schlug ich ihn wieder in den Magen. Er war immernoch zu überrascht und wehrte sich
in dem Moment deshalb nicht mal. ^-^
Leider erwischte er mich aber kurz danach mit einem Schwerthieb am Bein, sodass ich
nicht mehr weg konnte. Ich saß in der Falle. Er wollte den Kampf grade mit einem
Hieb beenden, als Moko-chan aus meiner Kapuze sprang und ihm ins Gesicht hüpfte
um ihn abzulenken. Das war echt spitze. Ich bemerkte meine Chance, griff mir eine
Eisenstange (Keine Ahnung,wo die herkam. ö.ö') und schlug damit dann den Kuro-
Doppelgänger K.O. Das nenn ich mal Teamwork. hehe
Ich sah, dass auch Blacky noch am kämpfen war. Da dachte ich mir, ich könnte ihm ja
helfen. Also ging ich zu dem falschen Fye und schlug ihm ebenfalls die Eisenstange auf
den Kopf. Er ging daraufhin zu Boden und war wie sein Kumpel auch K.O. Ich glaube
Schwärzli nahm mir das etwas übel, weil er es nicht mag, wenn sich jemand in einen
Kampf einmischt, aber gewonnen ist gewonnen oder? ^.~
Jetzt mussten wir nur noch das schon türmende schwarze Mokona schnappen und es
solange durchkitzeln bis es die Feder ausspuckte. Sakura-chan nahm die Feder auf und
schlief ein, wie immer. ^^
Ja und jetzt haben wir die drei geknebelt und gefesselt und wollen uns grade auf den
Weg in die nächste Dimension machen, denn hier gibt es sonst keine Federn mehr. Ich
bin schon gespannt was uns wohl erwartet. *grins*
Also bis später.

Kuroganes Tagebucheintrag:

                http://www.animexx.de/fanfiction/170576/ Seite 2/4

http://www.animexx.de/fanfiction/170576


Reise-Tagebücher

Na du Buch.
Ach bin ich geschafft und froh, es hinter mir zu haben. Wir machen uns nämlich gleich
endlich raus aus dieser Doppelgänger-Abziehbild-Verwirrungs-Dimension. -.- Und ja,
wir haben die Feder endlich bekommen. *seufz* Wurde auch Zeit. Länger hätte ich es
hier nicht mehr ausgehalten. ~.~
Heute früh musste ich sogar mal kurz die olle Hexe ertragen. Der Magier wollte mit ihr
sprechen, damit sie meinen Arm einteiste. Das tat sie auch, aber der Preis war etwas
hoch fand ich... Blondie gab dafür noch den letzten Rest Magie, den er besaß. Das
hätte echt nicht sein gemusst. Ich wär auch prima mit einem Arm zurecht gekommen
bzw. die Hexe hätte ruhig nen niedrigeren Preis verlangen können. -.- Gierige Ziege!!
Nach der Sache mit der Hexe eröffnete uns das Marshmallow auch noch, dass es die
Feder da spürte, wo wir hergekommen waren, also bei den beiden Abziehbildern.
Meine Laune war angesichts dieser Nachricht natürlich sofort 'bestens' wie du dir
vorstellen kannst und auch Grinsi war sehr 'begeistert'.
Wir machten uns also auf den Weg zurück zu diesem Palast von Haus. Uns empfing
aber nicht mal wer. Schade eigentlich, sonst hätt ich die gleich verkloppt. -.-* Wir
mussten erstmal das leere Haus durchsuchen mithilfe des hüpfenden Schneeballs. Am
Ende blieb nur noch ein Zimmer übrig und das war das, wo die stärksten
Schwingungen der Feder herkamen. In dem Zimmer fanden wir aber nichts außer
mehreren seltsamen Dingen. Die sahen aus wie Folter-Geräte. Aber ich musste doch
mal eins anfassen. (Scheiß Neugier! -.-) Das werd ich nie wieder tun, denn kaum hatte
ich das Teil, was übrigens Berta hieß berührt, (Ja was ein dämlicher Name! *prust*)
schoss es Schwerter und Äxte und lauter so nen Kram nach mir. Das war knapp, beinah
wär der Kopf ab gewesen, aber dank meiner tollen Reaktionsgeschwindigkeit hab ichs
überlebt. hrhr
Nach diesem netten Erlebnis ließen wir diese Dinger lieber in Ruhe, bevor echt noch
jemand verreckte. Allerdings stand immernoch die Frage im Raum wo die Feder war,
wenn das Ei mit Ohren hier so starke Schwingungen spürte. Und nur mir ist es zu
verdanken, dass wir am Ende herausfanden, wo die Feder war. Ja, ja... Denn ich
entdeckte, dass der Schrank in dem Zimmer irgendwie seltsam aussah und ruckte ihn
mal beiseite. Und siehe da, dahinter war ein Geheimgang. Bin ich gut oder was? e.ê
Der Gang führte direkt in den Keller, wo auch unsere lieben 'Freunde' schon auf uns
warteten. Und sie hatten, welche Wunder, die Feder der Prinzessin bei sich. Leider
wollten sie sie uns natürlich nicht einfach geben, nein, sie mussten sie dem verkohlten
Marshmallow geben und das hat die Feder dann geschluckt. -.- Ich dachte echt ich
werd nicht mehr!! Blödes Viech!
Es war also unausweichlich zu kämpfen. Aber das war mir ehrlich gesagt ganz recht.
muhaha Ich legte mich wieder mit dem falschen Blondie an und die Grinsebacke blieb
bei den Kiddies um sie einigermaßen vor meinem Doppelgänger zu schützen, denn
der wollte sie angreifen und zu Schnitzel verarbeiten. Allerdings hatte es Grinsi
diesmal nicht so leicht ohne seine Magie. *seufz* Naja, helfen konnte ich auch nicht
diesmal, denn ich hatte alle Hände voll zu tun so nen dämlichen Schutzwall aus Magie
zu brechen, was mir aber nicht gelang. Aber die falsche Grinsebacke war so nett ihn
von selbst irgendwann wieder verschwinden zu lassen, musste mich aber gleich
danach unbedingt gegen die Wände schleudern. Was für ein Spaß. -.-'
Auch Blondie hatte mein Abziehbild gegen eine Wand geschleudert, was mich echt
erstaunte. So viel Kraft hätt ich dem Kerl gar nicht zugetraut. o.ô
Ich kämpfte also weiterhin gegen mein Abziehbild, war auch gerade mitten im Kampf,
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als auf einmal der Blonde angelatscht kam und meinem Gegner ne Eisenstange über
die Rübe zog. -.-*** Das fand ich echt beschissen. Den Kampf hätte ich auch so noch
gewonnen. Seinen Gegner hatte er auf die gleiche Weise besiegt. Nervig!
Naja wenigstens konnte ich meine Wut auch gleich an dem schwarzen Ei mit Ohren
ablassen. hrhr Das hat dann plötzlich von ganz allein die Feder ausgespuckt.
*unschuldig pfeif* Die Prinzessin nahm die Feder und schlief wie immer gleich ein.
Joa nachdem ich dann das kleine Knäuel noch etwas gequält hab knebelten und
fesselten wir dann die drei und jetzt wollen wir grade aufbrechen. Na mal sehen was
da so kommt. -.-
Bis denne!
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